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Schosshalde

Adressänderungen an:

USKA Sektion Bern, Postfach 2440,3001 Bern

SINWEL- BLJCHHANDLUNG

Lorrainestrasse 10 Vis-ä-vis Gewerbeschule

3OOO Bern 11 Tel. 031 42 52 05

Die Buchhandlung für Elektronik, EDV, Eisenbahn, Flugwesen, Auto, Moto, $au,

Heizung, Lüftung, Klima, Kunststoffe, Maschinen, Metallbearbeitung, Energie,

Biogas, Sonnenenergie, Wärmepumpen, Windenergie.

Bern's neue Fachbuchhandlung für Technik, Gewerbe und Frerzett

I Sff\f\ /EI- I-orralnestrasse lO 3()(X) Elerrr ll
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rüeditqruütqtr,:
DER EINFACHE WEG ZUR GUTEN DRUCKSACHE

Was wir - unter anderem

Geschäftsdrucksachen
Brief papier
Rechnungen
Geschäftskarten
Couverts
Garnituren
USW.

- für Sie herstellen können:

Werbedrucksachen Broschüren

ist vielseitig.

Geschäftsberichte
Privatdrucksachen
usw.

Prospekte
Flugblätter

0
Mitteilungsbla tt der Union Schweizerischer Kurzwellen Amateure Sektion Bern

Nummer'lJanuar 1989

Rufzeichen der Sektion Bern: HB9F und Ortsl

KW VHF UHF/SHF

29.600 kHz (FM)

Anruffrequenz
R2 HB9F Bern JN36RV

R4 HBgF Schilthorn JN36WN
R81 HB9F Bern - JN36RX

R86 HBgF Schilthorn JN36WN

CW-RUNDE
n Montag, 21,00 HBT

28.400 tcw)

DIGIPEATER NET ROM
HB9F

BAKEN
432.984 MHz HB9F JN36XN

1296.945 MHz HB9F JN36RV

Monatsversammlungen Stamm
Letzter Donnersfag des Monats (ausser im Monat Dezember) um 2O.15 Uhr im Restaurant
lnnere Enge, Engestrasse 54, 3OOO Bern. Autobuslinie 21 bis lnnere Enge.

OUADEHBgF E
24.Jahrgang

9i';t 4? t

Shack von Kurt,
selbst gebautem

HB9AOO mit TS940S, PA,
SWR-Meter, KAM, PK232 und PC

tnks Kurt (Red..
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DA UNsER STAMMLOKAL, DAs RESTAURAI.IT IruIIene ErueT oTn GANZEN

f'lonRr JRnuRn 1989 aescnlossEN rsr, MUSs DrE AUF DEN

26. Janunn 1989 nneerüNDTGTE

llr ullre rsrmnlun0

AUF DEN 0onnorsla0, 2. Foürult l g8g, 20.00 Ulrr
VERSCHOBEN WERDEN.

(rnRrtRnoeN sIEHE Im NovEMBER-ouR)

STAMM FEBT1IJAR
An6telle dea Stannes von 23.Februar, wlrd die irn OUA de HBSF vom
Novenber 1988 angekündlgte Besichtigung deB Bundeaamtes für
Mesaweaen durchgeftihrt. Der norrale Starn fällt aua!

AlIe, dle elch für dieee Beelchtitung angeneldet haben, sind
bereitE persön1ich eingeLaden worden.
Nachträgl.iche Anmeldungen sind lelder nicht mehr möglich.

\./r:Rr-rl r
BESTCHTIGUNG DES BUNDESAMTES
FUER MESShIESEN VOM 23.2. L989

rch nöchte nlcht verschweigen, dass lch sehr enttäuecht bin rlberdle rntereeeeloeigkelt dee grössten Teils unEerer Mitglieder. vontiber 3oo Mitgliedern haben 6ich nur 16 personen (ohne vorstand)angetleldet. rch habe nir elEentllch elne mlndeEtena doppelt sogrosse .Beteiligung vorgestellt.
rch bin nicht eicher, ob ich unter dieeen unständen in zukunft
noch berei.t eein werde, zeit für di.e organiEation von AnläBsen zuopfern, das fnteresse dafür echeint sehi gering zu sein.

Der UKW - Verkehrsleiter
Urs Thoni, ltBgCJO

HEBgO
HB9KC Werner Bopp

KOMM 89, Luzern
Im Frühjahr 1989, vom 1. April bis 7. tttai 1999, ist im
Verkehrshaus die Spezialausstellung Komn 89 geplant.

llährend dieser Zeit finden, organisiert von den ver-
schiedensten Institutionen und Firmen, SpeziaLveran-
staltungen über das Thena Kommunikation statt.
Die USKA wird, vertreten durch die Sektion Luzern, ver-
schiedene Attraktionen im Zusanunenhang mit dem Amateur-
funkdienst organisieren.

Unabhängig davon möchte das Verkehrshaus, dass die fest
eingerichtete Station HBSO während der gesamten Ausstel-
lung in Betrieb gezeigt wird. Es sollte nicht nur wie zudieser Jahreszeit üblich, nur am Sonntag, sondern auch
an den Wochentagen, durchgehend Amateurfunkdienst demon-striert werden

Filr diese Zeit suche ich heute, zusätzlich zur normalen
Belegung, Funkamateure, die mehrere Tage hintereinander
den Betrieb der Station sicherstellen könnten.

Selbstverständlich werden die Bahnspesen und das Mittag-
essen vom Verkehrshaus und der USKA llbernornmen.
Wir sind im Moment daran, ein Zirnmer zu organisieren, damitfür auswärtige Operateure die tägliche Reiiezeit wegfallen
könn.te. Wir versuchen weiter, die Uebernachtungskosten
durch Sponsoring o.ä. auch noch abdeeken zu können.

HB9KC, Werner
Tel, 031/52 27 85
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TECtstl\lrK
DIE ANTENNENSTORY VON I{BgKV

Der lrlonopol ,
oder : Die gegen Erde erregte lLneare Vertlkalantenne

Da lch - wle vlele andere auch "antennengeschädigt" bln,
vereuche lch seit 3 ilahren aug mel.ner Not eine Tugend zu machen.
Gestattet wurde mir seinerzeLt eine vertikale Stabantenne von ein
paar liletern Länge.
Da lch elnLge itahre zuvor dle Vorzüge von symmetrisch gesplesenen
Dlpolantennen selber kennenlernen durfte und vor allem die
uögltchkelt schätzte, auf allen (belleblgen) Bändern arbeiten zu
können, suchte lch nach Varlanten unter EJ.nbezug der vorerwähnten
Vertlkalantenne.
Dle ersten Versuche tätlgte tch ntt einer 5 üeter langen
Vertlkalantenne und elnen gletch langen, lsollert auf dern
Flachdach llegenden rrcegengewicht". Diese Anordnung
"vergewaltJ,gtet' tch mit el.ner syrnnretrlschen Spelseleitung
(240 Ohm) und einem symmetrlschen Spulenkoppler zu elnem
90 Grad tlinkeldtpol . l,{tt Ausnahme von 80 + 10rn arbeltete dleges
Systen elgentllch ganz gut.
Im Frühltng 1987 wurde für kurze Zelt der Nostalglefunk auf
29.6 lfKz (Al,l) reaktiviert, godass lch an einen anderen Standort
auf dem Dach elne DV 27-Wendelantenne montlerte, wobei das
SpeJ.eekabel- automatisch nlt der Blltzschutzerde verbunden wurde.
Sendeversuche zelgten verblüffenderweise mlt der 1.3 Meter langen
DV 27 - Antenne oft bessere Resultate als nit der ln der
Zwischenzej.t auf 6.5 Meter trangewachsenentt Vertikalantenne (resp.
90 Grad - winkeldipol).
Als mögliche Erklärung vermutete ich elnerseits unterschLedliche
Strahlungscharakteristlken und andererselts vor alLem das gute
Erdnetz (nlt einer Fläche von rund 35 x 15 tiletern) .
Dl,ese Erf,ahrung, das rrbrachliegende" Erdnetz und nlcht zuletzt diegute Idee von HBgABT (tnx Ernstl ) bewogen nlch (endlLchl nach der
Pensionl.erung), dleses Erdnetz als Bestandtell ln die
Antennenanlage einzubeziehen. zu melnem Glück hatten dte
Blitzschutznonteure bereLts elnen 6 mm dicken Erddraht zu meiner
Vertlkalantenne verlegt, well sie glaubten, dleses Rohr müsse auch
geerdet werden (t).
Der nächste Schrttt nar also dle Verbindung des vorhandenent'Gegengewichtes" rnit der Blitzschutzerde und der provisorische
Anschluss eines Koaxialkabels (uantel an Erdnetz, InnenleLter an
Vertikalantenne). Zusätzlich verlegte ich noch über 100 üeter
Draht (ca. 2r5 - 3 mm Durchrnesser und Ln unterschiedlichen Längen)
8 mal sternförmig vom Antennenfusspunkt ausgehend zur
Dachumrandung. Hier und bel den Kreuzungspunkten mit der
Blltzschutzanlage montierte J.ch Verblnder, sodass ein vermaschtes
Netz entstand.
Genauso wLe bei der stehwellenbehafteten symmetrl.schen SpeJ.sung,
rro dte Länge bezügl1ch Inpedanz am Einspeisepunkt von grosser
Bedeutung i,st, stellten slch auch hler am El.nspeisepunkt
unterschledllche Irnpedanzen ein.
Für eln bestimnrtes Band läsgt sich dlese ttspelse" - Impedanz
dennach mit der Länge der Speiseleitung optlmieren, (ich erinnere
nich an eln entsprechendes HB9RC - Anpassgerätl ), dann hat man ein
Eln - Band - Antennensysten.

9lenn aber, wie in meinem Fall, dle zlelsetzung der ltehrbandbetrieb
ohne Abstinnrelenente bel der Antenne ist, so gitt €8, durchversuche mtt verschiedenen Längen der Speiseleltung, dr; besteherauszuflnden.
Durch zufall nar mein ergter versuch schon praktlsch der
qünsttgste Fall, als L.ch zu Beginn eln rund 30 Meter- langee 75 ohnKabel ausprobierte (weil gerade vorhanden). Ich wugste dasnatürll.ch noch nlcht (hi) una fämpete nl.ch mlt KabeUängj" vo"7.5 - 58 Metern durch 25 Messrelhen-nit vswR - Dtessungen aui allen
Bändern von 80 bls 10 üetertlllt der devinitlven Ausführung landete ich echllesslich bei rund30.5 Meter Spetseleitung (75 Ohn, koaxlal).zur rllustratlon nel.ner günstigsten vst{R - werte dient dlenachfolgende Tabelle nrit den llittelwerten für alle Bänder:

80m
40m
30m
20m
1?m
15n
12m
10n

rn 10n - Band ändert slch das vstfR von 2.2 bet 28 t&tz auf 1.1 bet29.5 ltElz, während in anderen Bändern der El,nfruss der Freguenz zuden Bandgrenzen unbedeutend bretbt. rm oberen Tell des 10m -Bandesund ln 30n - Band kann also ohne zugätzrlche AntennenanpassunggearbeJ.tet werden. Dle Bänder 2o/1711s/12m lagsen sich noih sehigut nlt einem üblichen Antennentuner (2.8. DAIWA Cl{w 2lg/2191 anden sender anpassen. Für 80 und 40m relcht unter umständen'derElnstellbereich nlcht aus (bel nir lnr besten Fall 1.1 und 1.4).
zugammenfagsend betrachte tch dleses Antennensystem als eine fürnlch aehr gute Lösung für die 6 Bänder von 30 - 10m und esgestattet mir auch, auf 40 und 80n I'l,n dl.e Luft" zu gehen.Hl'er der steckbrief der gegen Erde erregten fertlkarantenne(Monopol):

>10
8
1.25
2.5
2.2
1.9
2.0
1.9

i

Strahler

Erde

Speiseleitung

Blltzschutz

: vertlkal 6.5n

: möglichst gutes Erdnetz

: ca. 30.5n Koaxialkabel 75 Ohn
6mm Aussendurchmesser
andere Kabelimpedanzen und/oder andere
Kabeleigenschaften bedlngen evtl eine andere
optimale Länge. (Ausproblerenl )

: mechanlsche Funkenstrecke (fakultativ)
Kabelnantel dlrekt an Erde der
8l{tzschutzanlage 

Ernst sarvettt

KR lmmobilien-Treuhand AG
Eff i n g erstrasse 1 7, 3008 Bern, Telef on 031 25 527 2

Albert Krienbühl
HBgDAA

eidg. dipl.
I mmobilien-Treuhänder

a7a
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WAS IN KEINEM BUCH ERIJAEUTERT IST:

An jedem grösseren Elektromotor ist neben der Leistung in
Volt-Ampere (VA) auch der aog. Cosinue Phi angegeben.
Dabei ist Phi im Zeigerbild der Winkel um den der Strom
wegen der Induktivität der spannung nacheilt. Da nur
während der Zeit in der strom und spannung zugleich
einwirken eine elektrigche Arbeit u.i. geleistät wird
(hlirkleistung), misgt ein VoIt und Amperemeter am Flotor
einen zu hohen Wert. Er wird als Scheinleistung
bezeichnet. Die Differenz zwischen Schein- und
Wirkleistung ist die Blindleistung, sie pendelt nutzloa
zwigchen Generator und Motor hin und her.

$lie igt nun das Verhältnis zwiechen diesem Cos Phi der
Starkstromtechnik und den Angaben dea Reflektometers in
der Zuleitung unaerer Antennen? Kann man die
Vorwärtsleiatung alg Scheinleistung, die reflektierte
Leistung alg Blindleistung und die Differenz als
lf irklei gtung betrachten?

Alg Beispiel: Hein Reflektometer zeigt eine
Vorwärtgleiatung von 100 Watt und eine "Reverse" Leiatung
von 10 llatt.
Bin ich richtig, wenn ich annehme: 90 watt !{irkleietung
durch 100 Watt Scheinleigtung ergibt einen Coa Phi von
901100 = 0,9 ?

vielleicht gibt nir ein kompetenter Leser auf diesen Weg
eine Antwort.

HB9S8, Rudi

H/AI\/AE3öFRSP

Zu verkaufen:
Tentec Paragon 585 mit Garantie. Ausgerüstet mit folgenden
Optionen: 500 hz Filter, FM, RS-232 Interface mit Programm
fär PC und Voice read-out. Preis Fr. 3.300.--.

HB9ADN, Tel. 031/82 20 05

OUA

HAM-Börse

lnserate

Erscheinungsweise

lnfo

lnserate und Velwaltung

Für Mitglieder der USKA-Sektion Bern, gratis

l/6-Seite Fr.20.-- l/3 Fr. 40.-- 2/3 Fr. 80.-- 3/3 Fr. 120.--
(bei mehrmaligem Erscheinen 10S Ermässigung)

QUA de HB9F erscheint in der Regel monatlich.
Die Nummer Juli/August erscheint als Doppelnummer.

Sektionsadresse USKA-SektionBern,Postfach 8541 3OO1 Bern

Postchekkonto

Jahresbeitrag

Redaktion

U S KA-Sektio n Bern 30-12022-7
Relais-Gemeinschaft HB9F 30-8778-7

Sektionsmitglieder: Fr. 3O. -

Redaktions-Einsendeschluss jeweils am 1.Tag vom Erscheinungsmo-
nat. Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Beiträge eventuell zu
kürzen. Bitte Zuschriften zum Erscheinen im QUA nur mit Schreib-
maschinen-Schrift.

Präsident p Müller, HB$ALD, Gurtenstr. 36,3122 Kehrsatz, rD p.:54O977/G.:612183

Kassier und Vize R. Moser, HB9MHS,Jupiterstr.3 / 2186,3015Bern, Q P.:324252 / G.:655513

Sekretär B. Lüthy, HB9CRE, Spitalackerstr.5l, 3013 Bern, Q P .:031 42 89 35

Redaktorin S. Spieler, HB9DGY Lauenenweg 49G, 3600Thun, Q P.:O332222891G.:224525

KW-Verkehrsleiter I Hertig, HB9BOJ, Lochstiegweg 64, 3053 Münchenbuchsee, Q P.:031 863044

UKW-Verkehrsleiter U.Thomi,HB9CJO,lmGerbelackerl,3063lttigen, QP.:58208? Gt/31 622e40

Bibliothekar E. Nobs, HBSAHZ, Ritterstr. 20, 3047 Bremgarten, Q P.:031 242632

1. Beisitzer B. Guggisberg, BBIDLPI, Spitalackerstr. 51, 3013 Bern, Q P.:03142 8935

2. Beisitzer J. Funer, HB9APG, Chaletweg 8, 3117 Kiesen, Q P.:981314 I G.:624382


